
Bildungsexperten  besuchen
GoIn-Lerngruppen  an  der
Willy-Brandt-Gesamtschulen
Am  Freitag  besucht  eine  Arbeitsgruppe  des  BISS-Projektes
„Seiteneinsteiger  in  das  deutsche  Schulsystem“  die  GoIn-
Lerngruppen  an  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  in  Bergkamen.
Das  bundesweite Projekt „Bildung durch Sprache und Schrift“
(BiSS)“   ist  eine  gemeinsame  Initiative  verschiedener
Bundesministerien,  der  Kultusministerkonferenz  der  Länder
sowie  verschiedener  Universitäten  mit  dem  Ziel  die
Sprachförderung,  Sprachdiagnostik  und  Leseförderung  zu
verbessern.

Die  Willy-Brandt-Gesamtschule  nimmt  im  Rahmen  des  GoIn-
Projektes  „Beschulung  der  neu  zugewanderten  Kinder  und
Jugendlichen“ an diesem Projekt teil. Im Rahmen dieser GoIn-
Beschulung  erhalten  die  neu  zugewanderten  Kinder  und
Jugendlichen 10-12 Wochenstunden Deutschunterricht in kleinen
Gruppen.  Die  restliche  Unterrichtszeit  nehmen  die  Kinder
zusammen mit ihren Klassenkameraden am normalen Fachunterricht
teil. 

Da diese Form der Beschulung neu zugewanderter Kinder in der
Bundesrepublik  kaum  verbreitet  ist,  informieren  sich  die
Teilnehmer  des  Projekt-Treffens  und  hospitieren  den
Unterricht.

Von  besonderem  Interesse  für  die  bundesweite  Arbeitsgruppe
dürften auch die Informationen zum „Deutschen Sprachdiplom“
sein, denn die Willy-Brandt-Gesamtschule ist einer der wenigen
Pilotschulen  im  Regierungsbezirk  Arnsberg,  die  es  neu
zugewanderten Kindern ermöglicht, das international anerkannte
„Deutsche Sprachdiplom“ an der Schule abzulegen.

Im letzten Schuljahr erreichten 13 Schüler und Schülerinnen
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das Sprachdiplom an der Willy-Brandt-Gesamtschule.


